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Daten@DFG
Nutzung des DFG-Datenpools für informatorische Zwecke

Präsentation im Rahmen des 2. Alumni-Treffen des MPA Wissenschaftsmanagement,
Bonn, 23. April 2016
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- Statistisches Berichtswesen, Reporting, 
Evaluation 

- Internet, Informationssysteme
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► Grundausstattung über die Zeit 
weitgehend stabil

► Gewicht von Drittmitteln steigt 
kontinuierlich 
● 2003 = 19 %

● 2012 = 28 %

► DFG-Anteil ca. ein Drittel

► DFG-Etat bei fast 3 Mrd. Euro

Bedeutung von Drittmitteln an Hochschulen
Herausforderungen an die DFG
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► 210 Hochschulen und >570 außeruniv. Forschungsstätten erhalten DFG-Mittel 
(2011-2013).

► 68% aller Professorinnen und Professoren an Universitäten sind innerhalb von fünf 
Jahren Antragsstellende bei der DFG.

► 55% aller Professorinnen und Professoren beteiligen sich im selben Zeitraum an 
Begutachtungen der DFG.

► Was bedeutet das?

1. DFG ist zentraler Akteur im deutschen Wissenschaftssystem

2. Daten zur DFG-Förderung bilden signifikanten Ausschnitt der dt. Forschung ab

3. „Selbstverwaltung der deutschen Wissenschaft“ ruht auf solidem Fundament

4. Datengestützte Informationen zu DFG-Förderung als wichtiges Handlungsfeld

DFG als zentraler Akteur im deutschen Wissenschaftssystem
Herausforderungen an die DFG
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► Öffentliches Interesse 

► Rechenschaft 

► Planungsdaten 

► Erfolgskontrolle 

Erfolgskontrolle und Beratung
Herausforderungen an die DFG
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► Übergeordnetes Ziel: Entscheidungen auf eine empirische Basis stellen!

► Im Detail: Bereitstellung von Informationen zum Förderhandeln der DFG:
● Statistische Informationen

● Planung und Durchführung programmevaluativer Studien

● Kennzahlen / Monitoring, z.B. „Förderatlas“

● Website der DFG und internetbasierte Informationssysteme  

► Primäre Zielgruppen: DFG-Gremien, Geschäftsstelle, Mitgliedshochschulen,  
Geldgeber (Bund & Länder). 

► Weitere Zielgruppen: Allg. Öffentlichkeit, internationale Zielgruppen

Datengestützte Informationsservices der DFG
Herausforderungen an die DFG
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Datengenerierung im Prozess der Antragstellung
Grundlage datengestützter Informationsservices  der DFG
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Die Antragsdatenbank der DFG
Grundlage datengestützter Informationsservices  der DFG

Parameter der

Daten-Qualitätssicherung

► Aktualität

► Richtigkeit

► Vollständigkeit

Anträge

Datenbestand: 
 620.000 Anträge

Neuzugänge: 
 ca. 1.500 

pro Monat in allen 
Verfahren

Personen

Datenbestand: 
 230.000 Personen 

Neuzugänge: 
 ca. 1.200 

pro Monat in allen 
Verfahren

Institutionen

Datenbestand: 
 23.000 universitäre 

Institute
 5.400 außeruniversitäre 

Institute 
 22.000 ausländische 

Institute

ElektrA-Datenbank
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Jährliche Erhebungen bei koordinierten Programmen
Grundlage datengestützter Informationsservices  der DFG

► Einbezogene Programme  
● GRK, SFB, EXC, GSC

► Erhebung der Personendaten zu
jährlich ca. 51.000 beteiligten
● DoktorandInnen

● GastwissenschaftlerInnen

● ProfessorInnen

● …

► Informationen zu 
● Demographie 

● Finanzierung

● fachlicher Hintergrund

● Promotionsdauer

● Gastaufenthalten u.a.m.
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Statistisches Berichtswesen, Reporting, Evaluation 
„Vom Datum zur Information“
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Interne Management-Reports 
Datenbankgestütztes Reporting 

► Täglich aktualisierte Auswertungen 
zur Antragsbearbeitung 

► Zielgruppe: ausschließl. DFG-intern

► Bereitstellung über das DFG-Intranet

► Inhalte:
● Budgetsteuerung

● Antragsbelastung von Gutachtern

● Detaillierte Förderquoten-Statistik

● Antragsübersichten zu Personen,
Institutionen, Programmen...
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Berichterstattung gegenüber Gremien – Beispiel Fachkollegien
Datenbankgestütztes Reporting 

► Zielgruppe: Fachkollegien, 
Fachreferate

► Berichtspaket bestehend aus
● Statistischem Bericht zur 

Antragsbearbeitung in den 
Fachkollegien 

● Foliensatz zur Berichterstattung 
gegenüber den Fachkollegien

● Detaillierter Förderquotenstatistik

● Statistiken zur Gutachterbelastung
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Beispiel „Hochschul-Reports“ 
Datenbankgestütztes Reporting 

► Zielgruppe: Leitungen der 
Mitgliedshochschulen sowie DFG-
Vertrauensdozenten

► Inhalt:
● Nachweis der Beteiligungen an 

Koordinierten Programmen

● Nach Fakultäten und Instituten 
gegliederter Einzelnachweis der im 
Jahr geförderten Projekte
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Beispiel „Gremienstatistik“
Statistisches Berichtswesen

► Bereitstellung planungsrelevanter 
Kennzahlen für die Präsidium und 
Hauptausschuss (jedes Quartal)

► Wichtige Inhalte
● Entwicklung der Höhe der 

beantragten und bewilligten Mittel

● Entwicklung der Förder- und
Bewilligungsquoten

● Anlassbezogene 
Sonderauswertungen
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Statistische Sonderauswertungen
statistik@dfg.de

► Bearbeitung von jährlich über 400
Anfragen für statistische Sonderauswertungen

► Anfrage per Mail an statistik@dfg.de mit 
Angaben zu:
● Fragestellung

● Verwendungszweck

● Gewünschtem Termin

● Übergeordneter Relevanz der Auswertung

Berichtsjahr: 2014
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► Service für die Mitgliedshochschulen
der DFG / Beitrag zur Diskussion um die
„Profilbildung von Hochschulen“

► Basiert überwiegend auf Daten großer 
Forschungsförderer (KEINE Erhebung bei 
Hochschulen)

► Adressat sind primär Universitäten

► Englischsprachige Ausgabe als Beitrag 
zum internationalen Forschungs-Marketing für 
Hochschulforschung in Deutschland

Beispiel „Förderatlas“ 
Statistisches Berichtswesen
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Förderatlas: Beispiele aus dem Inhalt
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DFG-Bewilligungen nach Fachgebieten und Regionen 
Förderatlas, 2011-2013
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Personalrelativierte Betrachtung der Drittmitteleinwerbungen

► Pro-Kopf-Werte weisen 
große Spannweite auf

► DFG-Bewilligungen 
weitgehend repräsentativ für 
Drittmitteleinnahmen 
(lt. DESTATIS) insgesamt

Förderatlas
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Erfolgreiche Einwerbung von DFG-Drittmitteln

Verhältnis der DFG-Bewilligungen
zum fachstrukturbereinigten, 
statistischen Erwartungswert 
bezogen auf die Professorenschaft

Förderatlas, Personal- und  fachrelativierte Betrachtung
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Umfangreiches Webangebot mit großer Resonanz
Förderatlas, Zeitraum 03.09.-31.01.2016

►Zahl der Besuche: ~ 25.000 

►Zahl der Seitenansichten: ~ 82.000

►Downloads (PDF-Version): ~ 18.300

►Downloads der Tabellen/
Abbildungen etc.: ~ 32.700

►Ansichten der 
Hochschulseiten: ~ 33.500
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Beispiel Chancengleichheits-Monitoring  
Statistisches Berichtswesen

► Jährlich erscheinender Bericht zu
● Antragsbeteiligung, 

● Antragserfolg sowie 

● Repräsentanz von 
Wissenschaftlerinnen bei der DFG

► Wechselndes Schwerpunktthema
● Zuletzt: Wissenschaftliche Preise
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Evaluation: Beispiel Evaluation der Sondersammelgebiete

► Ziel von DFG-Evaluationen
● Untersuchung und Bewertung der 

Zielerreichung und Wirkung von Programmen

● Transparenz

● Planungsgrundlage für Verfahrens- und 
Programmmodifikationen

► Umsetzung
● Erfolgt idR im „Tandem“ aus 

Vertretung der Gruppe IM sowie der 
Fachabteilung und 

● idR im  Format von  Auftragsstudien an Dritte

► Ergebnisse werden veröffentlicht
● www.dfg.de/dfg_profil/zahlen_fakten
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Internet, Informationssysteme 
„Von der Information zur Publikation“
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GEPRIS
Informationssystem zu DFG-geförderten Projekten

►Kompaktdarstellung geförderter 
DFG-Projekte 

►URL: http://gepris.dfg.de

►Kontakt: gepris@dfg.de

http://gepris.dfg.de/
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Research Explorer (REx)
Nachweissystem für deutsche Forschungsstätten im Internet

►Verzeichnis der wichtigsten 
deutschen Forschungsstätten

►URL: http://research-explorer.dfg.de

►Kontakt: institutionen-
extern@dfg.de

http://research-explorer.dfg.de/
mailto:institutionen-extern@dfg.de
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Risources (RI = Research Infrastructure) 
Portal für Forschungsinfrastrukturen

► Informationsportal zu 
deutschen 
Forschungsinfrastrukturen

►URL: http://risources.dfg.de

►Kontakt: ri-portal@dfg.de

http://risources.dfg.de/


32

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Weitere Informationen
► zur DFG: http://www.dfg.de
► zum Förderatlas: http://www.dfg.de/foerderatlas
► zu allen geförderten Projekten: http://www.dfg.de/gepris
► zu den deutschen Forschungseinrichtungen: http://research-explorer.de
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